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Mannheim , Freitag , 13 . Dezember 1912 . ( Mittagblatt . )

it 1 bflege 596 ( 544 ) . Der Stand am Ende des Erteilung anderer ſachgemäßer Aufſchlüſſe und das ii 1
5 1552 20. 3 1 — 1 1 f di ſuch⸗vorgezeigtes herrliches Re 5

us be 5Zwe att . Jahres betrug 782 (732). Säuglinge fielen Winke darauf hinweiſen konnte , daß die Geſuch
A6 058 ee 10 Kriegsentbeß⸗
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Ernennungen , Verſetzungen ,
Zuruheſetzungen ꝛc .

Der etatmäßigen Beamten der Gehaltsklaſſen H bis K
ſowie Erneunungen , Berſetzungen ꝛc. von u

mäßbigen Beamtien .
Aus dem Bereiche des Miniſterlums des Gr . Hauſes ,

der Juſtiz und des Auswärtigen .
Ernannt : Kauzleiaſſiſtent Franz Hilbert beim

Notariat Wertheim zum Bureauaſſiſteuten ; Maſchi⸗
niſt Karl Nonneumacher aus Bodman zum tech⸗
niſchen Aſſiſtenten beim Landesgefängnis Mannheim .

— Verſetzt : bie Juſtizaktuare : Jultus Reinhardt
beim Amtsgericht Pforgheim zum Nyotariat Freiburg
—IIl und Ludwig Lichtenberger bei letzterer Be⸗
Hörde zum Amtsgericht Pforzheim . — Uebertragen :
dem Juſtizaktuar Oskar Fuchs beim Amtsgexicht
Pforzheim eine nichtetatmäßige Aktuarſtelle beim

ien Sinsheim . — Geſtorben : Juſtizaktur
ert Kunzeluick beim aſbe Sinsheim .

Aus dem Bereiche des Miniſteriums des Kultus
und Unterrichts .

Die Beamteneigenſchaft verliehen : dem Kanzlei⸗
Hiener Julius Bull beim Miniſterium ; dem Wärter
Peter Hellig bei der pfochialrſſchen und Nervenklinik
in Freihurg ; dem Diener Julius Karle beim phyſt⸗
kaliſchen nſtitut der Techniſchen Hochſchule in
Karlsruhe ; dem Mechaniker Alexauder Eichler beim
whyſtkaliſchen ſtitut der Univerſttät Heidelberg .

Aus dem Bereiche des Großh . Miniſteriums
Innern .

Zugeteilt : Reviſtonsaſſiſtent Peter Ehret in
Karlsruhe dem Bezirksamt Schwetzingen . — Verſetzt :
Der charakt . Polizeiſergeant Wilhelm Heizmann in
Freiburg nach Karlsruhe , Schutzmann Aug . Biehler
in Pforzbeim noch Heidelberg . — Zuruhegeſetzt :
Sch a Dhaun Himmler in Heidelberg .— Ge⸗

kündigt : dem tzmann Frauz Bürk in Maun⸗
Heim . — Entlaſſen : Schutzmann Melchtor Malik in
Mannheim .

Großh .
Die Beamteneſgenſchaft verliehen : dem Wärter
Karl Baumaunn bei der Heil⸗ und Pflegeanſtalt
Wiesloch .

Oberdirektion des Waſſer⸗ und Straßenbaues .
Beamteneigenſchaft verliehen : den Landſtraßen⸗

wärtern : Albert Fehrenbach in Niederwaſſer , Karl
Lehmann in Schapbach und Lorenz Muffler in
Engen . — Zugewieſen : die Geometerkandidaten : Wil⸗
helm Bauer dem Bezirksgeometer in Neuſtadt , Jo⸗
ſeph Rothacker dem Bezirksgeometer in Ueberlingen ,
Pankraß Schreiber dem Bezirksgeometer in Mäll⸗
Heim , Hermann Schuſter dem Bezirksgeometer II in
Heidelberg , Otto Waldenſpuhl dem Bezirksgeometer
in Konſtanz und Emil Wolf dem Bezirksgeometer
in Wiesloch . — Zuruhgeſetzt : Oberſtraßenmeiſter
Karl Keller in Ettlingen auf Anſuchen wegen leiden⸗
der Geſundheit unter Anerkennung ſeiner lang⸗
jährigen treuen Dienſte . — Entlaſſen ( auf Anſuchen ) :
Vandſtraßenwärter Ludwig Vetter in Gündenhauſen .

Aus dem Bereiche des Großh . Miniſteriums
der Finanzen .

Zoll⸗ unb Steuerdirektion .
Verſetzt : der Grenzaufſeher Frauz Hamburger

in Riedheim nach Wallbach , unter Entbindung von
den Geſchäften eines Poſtenführers ; die Steuer⸗
erheber : Johann Auer in Gttenheim nach Konſtanz ,
4 Bamberger in Bühl nach Offenburg . — Er⸗
naunt : der zuruhegeſetzte Vizewachtmeiſter Johann
Meier zum Untererheber in Ottenhöfen ; der zuruhe⸗
geſetzte Steueraufſeher Joſef Faller in Edingen zum
Untererheber in Mühlhauſen , Amt Engen ; der
Steueraſtiſtent Martin Glunz in Durlach zum
Steuereinnehmer ; die Zollaufſeher Adam Kuch und

Kuhn in Mannheim zu Wagmeiſtern . —
In den Ruheſtand verſetzt : Steueraſſiſtent Gabriel

Pfaff in Freiburg , Steneraufſeher Martin Blatter
in Ueberlingen , Obergrenzauffeher Martin Walter
in Ludwigshafen , alle auf Anſuchen und unter An⸗
erkennung ihrer langjährigen treuen Dienſte .

Armen⸗ und Waiſenrflege
im Jahre 1911 .

IV .
In Bezug auf die durch Oodachloſigkeit

edingten Unterſtützungsfälle iſt im Berichts⸗
uhr wiederum ein Rückgang zu verzeichnen . Im

Obdachloſenaſyl ſind nur 42 ( 60 ) erwachſene
Berſonen mit 128 ( 180) Kindern an 6469 ( 10 231 )

Verpflegungstagen verpflegt worden . Demge⸗
mäßt beträgt der Aufwand einſchließlich der

Aſylmiete nur 12 606 Mk . ( 13 505 Mk. ) . Auch

für die Perſonen , die hier wohnhaft waren und

wegen Obdachloſigkeit in Gaſthäuſern ver⸗

ſorgt werden mußten , iſt eine geringere Zahl
von Unterkunftstagen 1071 ( 121 % erwachſen und
deshalb der Koſtenaufwand von 1357 Mk . auf

1081 Mk . gefallen . Ebenſo ſind für Durch⸗

reiſende in einer Anzahl von 4476 ( 5723 ) nur

1972 Mk . ( 2327 Mk . ) aufgewendet worden .

Im Wege der Armenkinderpflege
mußten 1124 ( 10 ) Kinder untergebracht wer⸗

den . Hiervon befanden ſich 639 ( 600) in An⸗

ſtaltspflege, darunter in Anſtalten für Gebrech⸗

liche, Geiſtesſchwache , Epileptiſche , Taubſtumme ,
Blünide und Krüppel 82 ( 80 ) und in Familien⸗

131 ( 105 ) der Armenpflege zur Laſt . Dieſelben
wurden , ſoweit eine Aenderung in der Pflege⸗
ſtelle eintreten mußte , zunächſt in das Städtiſche
Säuglingsheim eingewieſen . Für die Verpfle⸗
gung der Kinder hatte die Armenkaſſe an den

Krippenverein , in deſſen Gebäulichkeit ſich das
ichtelal⸗ Säuglingsheim befindet und an deſſen Betrieb

es angeſchloſſen iſt , für 1606 ( 1353 ) Verpfle⸗
gungstage zu 1,50 Mk . im ganzen 2409 Mk .

( 2030 Mk . ) bezahlt . Einſchließlich der Koſten
für das Warteperſonal belief ſich der Aufwand
der Armenkaſſe für das Heim auf 3891 Mk . ( 3715
Mark . ) In befanden ſich
86 ( 80 ) Säuglinge , und zwar 65 ( 59 ) ganz und
21 ( 21 ) teilweiſe auf Rechnung der Armenkaſſe .
Die Sterblichkeit bezifferte ſich hier auf
7,81 Prozent ( 5 Proz . ) , die Geſamtſterb⸗
lichkeit der in der Armenfürſorge geſtandenen
Säuglinge ſomit auf 8,83 Prozent ( 1910 5,71
Prozent , 1909 7,60 Prozent , 1908 18,1 Prozent ,
1907 18,7 Prozent , 1906 28,7 Prozent , 1905 22,7
Prozent , 1904 25,9 Prozent ) . Die Sterblich⸗
keitsquote iſt im Berichtsjahr höher als im Vor⸗
jahr , es war dies aber mit Rückſicht auf den

ganz abnorm heißen Sommer nicht anders zu
erwarten .

Die Koſten der Armenkinderpflege
belaufen ſich auf 100 105 Mk . ( 95 593 Mk. ) , das

Mehr iſt veranlaßt durch die Zunahme der Zahl
der Kinder . Ein Teil des Mehraufwands iſt
auch durch die Erhöhung des Verpflegungsſatzes
für Knaben , die in Familienpflege gegeben
werden , entſtanden . Es wird jetzt für ſchuk⸗
pflichtige Knaben , die in Familienpflege auf dem
Lande untergebracht werden , ein Pflegegeld .
von nicht unter 100 Mk . pro Jahr regelmäßig
vergütet . Die Zahl der zur Zwangser⸗
ziehung untergebrachten Zöglinge betrug
272 ( 249 ) . Die Koſten ſind weſentlich höhere :
37 447 Mk . gegen 32 502 Mk . Die dahier geübte
Zurückhaltung bei der Unterbringung von Kin⸗
dern zur Zwangserziehung hat naturgemäß zur
Folge , daß der größere Teil der Zöglinge , weil

es ſich um gravierendere Fälle handelt , der An⸗

ſtaltserziehung überwieſen werden muß . In
Anſtaltserziehung haben ſich deshalb befunden
194 , in Familien nur 110 .

Auträge auf Gewährung einer Solbadkur
wurden 155 ( 184 ) geſtellt . Von den Anträgen
wurden 117 berückſichtigt . Der Erfolg war in 81

Fällen völlige Heilung , in 22 Beſſerung und in
14 Fällen nicht befriedigend . In das Erholungs⸗
heim in Neckargemünd wurden 157 Kinder ent⸗

ſandt . Die Zahl der überwachten Zieh⸗
kinder iſt etwas geſtiegen und zwar von 831

auf 888 . Die Sterblichkeit der überwachten

Ziehkinder im Säuglingsalter betrug 11,27 , im

Vorjahre 7,55 . Demgegenüber betrug die durch⸗
ſchnittliche Säuglingsſterblichkeit in hieſiger
Stadt überhaupt 18,53 Prozent ( 16,1 Prozent )
und zwar betrug die Sterblichkeit der ehelichen
Säuglinge 17,18 Prozent , die der unehelichen
27,31 Prozent .

Für auswärts gewährte Unter⸗

ſtützungen haben an fremde Armenverbände
folgende Zahlungen geleiſtet werden müſſen : in

offener Armen⸗ und Krankenpflege 17 473

Mark . ( 16 799 Mk. ) ; in geſchloſſener Ar⸗

menpflege 6455 Mk . ( 7120 Mk . ) und für Kinder⸗

pflege 3584 Mk . ( 3264 Mk. ) . Unter General⸗

vormundſchaft ſtanden 452 ( 339 ) im Wege
der öffentlichen Armenkinderpflege unterge⸗

brachte Mündel ( Armenmündel ) . Ende 1911 be⸗

lief ſich das vom Generalvormund verwalteta

Vermögen der Mündel auf 11514 Mk . ( 14476
Mark ) . Ende 1911 ſtanden in Ueberwachung des

Gemeindewaiſenrats 4809 ( 4353 ) Mün⸗

del . Aus Schenkungen und Vermächt⸗

niſſen floſſen 11488 Mk . ( 9612 Mk . ) und aus

Stiftungsmitteln 12483 Mk . ( 10342 Mk . ) nebſt

1600 Mk . ( 1530 Mk . ) aus der Armenanſtaltsſtif⸗

tung der Geſchenke⸗ bezw . der Armenkaſſe zu .
Am Schluſſe der Berichtszeit verfügte der Ge⸗

ſchenkefonds — bei einer Vermehrung um 2781

Mark — über eine Summe von 33 061 Mk .

(30 283 Mk. ) .

Die Zentralauskunftsſtelle hat im

Berichtsſahr eine recht befriedigende Entwick⸗

lung genommen . Es iſt für die Privatwohl⸗

tätigkeit wie für die öffentliche Armenpflege von

gleichem Nutzen , wenn das der Zentralſtelle ent⸗
gegengebrachte Intereſſe dieſer auch fernerhin

ferhalten bleibt . Die Zahl der Fälle iſt nicht un⸗

bedeutend , in welchen die Zentralſtelle neben der
Pletten , Amulette auß Ton und Elfenbein :

ſteller den Unterſtützungswohnſitz nicht in

Mannheim hatten , und daß deshalb eine Schä⸗
digung der hieſigen Stadtgemeinde zu beſorgen
wäre , wenn es dieſen Perſonen ermöglicht
würde , ſich mit Hilfe der Privatwohltätigkeit
dahier ein Jahr lang durchzubringen , um dann
der Armenkommiſſion endgültig zur Laſt zu
fallen . In dieſen Fällen wurde den Mitglie⸗
dern empfohlen , dieſe Geſuchſteller von vorn⸗

herein an die Armenkommiſſion zu verweiſen ,
die ſich dann allerdings auch um ſie annehmen
mußte , dies jedoch in einem Zeitpunkte zu tun

vermochte , in welchem die Betreffeuden den Un⸗

terſtützungswohnſitz in Mannheim noch nicht
beſaßen . In dieſen Fällen hat die Armenkom⸗

miſſion ſodann Erſatz ihrer Auslagen von dem

auswärtigen Armenverband erlangen können ,

welcher für die Geſuchſteller auf Grund des frü⸗
heren Aufenthalts derſelben zahlungspflichtig

war , während für die Privatwohltätigkeit Mit⸗
tel frei wurden , die ſie zur Unterſtützung ſolcher
Armen verwenden konnte , die auf eine Hilfe
von ſeiten der Privatwohltätigkeit wirklich an⸗

gewieſen ſind .

Auskünfte hat die Zentralſtelle im Be⸗

richtsjahr insgeſamt 2314 ( 878 ) und zwar 2262

ſchriftliche und 52 mündliche erteilt . Ueber die

Bittſteller beſaß die Zentralſtelle auf Grund der
Akten der Armenkommiſſion bereits Material in
1274 ( 740 ) Fällen In 1963 ( 645 ) Fälſen konnte
eine Unterſtützung befürwortet werden , in 351

( 2100 Fällen erging gegenteiliger Beſcheid ,
Ueber die Leiſtungen der Vereine er⸗

hielt die Zentralauskunftsſtelle Mitteilung auf
Grund von 239 ( 64 ) Unterſtützungsliſten mit

Einträgen über 3744 ( 1063 ) Bedachte . Der Ge⸗

ſamtbetrag der mitgeteilten Unterſtützungen
belief ſich neben Naturalabgaben auf 13871 M.

( 8887 Mk. ) . Frau Geheime Kommerzienrat
Julia Lanz hat der Zentralauskunftsſtelle wie⸗
derum den Betrag von 2000 Mk . zur Austeilung
an Bittſteller , welche ſich mit Geſuchen an die

Genannte wenden oder aber auch an ſonſtige
Bedürftige nach der Entſchließung des Ausſchuf⸗
ſes für die Zeit vom 1. Oktober 1910/11 zur Ver⸗

fügung geſtellt . Von Herrn Geh . Kommer⸗

zienrat Dr . Reiß ſind der Zentralauskunfts⸗
ſtelle abermals 500 Mk . zur Verteilung auf
Weihnachten an ſolche Perſonen überwieſen

worden , die dem Genannten ſchriftliche Bitt⸗

geſuche zugehen ließen .

Vereinsnachrichten .
* Verein für Volksbildung . Der zweite

Lichtbildervortrag des Heidelberger Uni⸗
verſitätsprofeſſors Dr . C. Bezold über „ Die
früheſten Kulturreiche des alten
Ortents “ erfreute ſich eines noch ſtärkeren Be⸗
ſuches als der erſte , der beſte Beweis für die vorzüg⸗
liche Darbietung des gelehrten Forſchers . Diesmal
führte er die mit geſpannteſter Aufmerkſamkeit fol⸗
genden Hörer an den Hof Sardanapals , jenes
mächtigſten aſſyriſchen Königs , deſſen im ſiebten vor⸗
chriſtlichen Jahrhundert liegende Regierungszeit den
Höhepunkt jener Kultur bildete und von dem eine
ganze Bibliothekauf Keilſchrifttafeln
angelegt wurde , die heute zum großen Teil aufge⸗
funden und entziffert iſt ; der Redner ſelbſt hat 22 009
ſolcher Tafeln in 12 Jahren überſetzt . Kein Wunder ,
daß ſeine Schilderungen anmuten wie Darſtellungen
aus der Gegenwart . Für ihn liegen die Verhältniſſe
jener Zeit in ihren Zuſammenhängen ſo klar , daß es
eine Luſt iſt , mit ihm gleichſam einen Flug ins alte
Märchenreich zu machen . Die Ausgrabungen bei
Ninive , jener uralten Stadt der Lichtgsttin
Iſchſtar , die als Kultmetropole unter den früheſten
Anſiedlungen ſchon im dritken Jahrtauſend v. Chr .
inſchriftlich erwähnt wird , geben Aufſchluß über die
geradezu ſtaunenerregende Höhe jener Kultur . Ni⸗
nive , die göttlich große Stadt , wie die Bibel ſie nennt ,

dergn Volksreichtum der Prophet Nahum mit einem
Teich voller Fiſche und ihre Kaufleute mit den
Sternen des Himmels vergleicht , iſt heute wieder⸗
gefunden und nach tauſendjähriger Verſchüttung zu
neuem Leben erweckt . Kunſterzeugniſſe nie
geſehener Art lohnen die Ausgräber . Stierkoloſſe
mit bärtigem Menſchenantlitz und Ablerſchwingen
bieten uns beim Eintritt in die großartige Reſidenz
den Willkomm . Die Wände der langgeſtreckten Säle ,
die ſich um geräumige Lichthöfe gruppieren , ſind über
und über getäfelt mit Alabaſter⸗Reliefs , die Szenen
aus dem Kriegs⸗ , dem Kult⸗ und häuslichen Leben
der Aſſyrier darſtellen . Statuen von Göttern und
Königen verſchönen das Bild , das weiter durch eine
Unzahl kleinerer Gegenſtände ergänzt wird . Kleine
Götterbilder aus Ton oder Alabaſter , Hals⸗ und
Armſpangen , Ohrgehänge , Waffen und Werkzeuge ,
eiſerne Sicheln , Pfeil⸗ und Speerſpitzen , Ringe und
Haken , bronzene Glocken , Lampen und Spiegel ,
Dolche und Schwertſcheiden , Schnallen , Becken , Löffel
und Gabeln , Gewichte und Hausgerüte , Schüſſeln und

alle
reden zu uns und laſſen uns Schlüſſe ziezen übe⸗

rungen Bogen und Köcher beiſeite legte und ſichs in
Geſellſchaft ſeiner holden Gattin unter Palmen auf
den weichen Polſtern eines zierlich gearbeiteten , durch
Löwenfüße geſtützten Ruhelagers , von Wedelträgern
gefächelt , zum Saitenſpiel des Harfners bei einem
Trunke Dattelweins wohl ſein läßt ! Aber auch die
Baukunſt war hochentwickelt und das Zilegel⸗
brennen verſtand mau meiſterhaft . Rleſenpaläſte
bargen einen ungeahnten Juxus ; in der Befeſti⸗
gungskunſt waren Aſſyrer und Babylonier
groß . Die Handhabung der Töpferſcheihe gehörte
ſicher zu den älteſten Erfindungen des kunſtſinnigen
Volkes , wie auch das Kunſthandwerk aleIos blühte . Ein Denkmal gibt uns Aufſchluß über den
Militarismus der Aſſyrer ; 14 fetzt noch erxhal⸗
tene Bronzeplatten vor den 8 Meter langen und
2 Meter breiten Bronzetoren illuſtrieren alle Ge⸗
biete des Kriegslebens . Auch die Wiffenſchaf
ſtand hoch ; die Prieſter beherrſchten mindeſtens zwet
Sprachen ! ſie beſaßen große Bihliotheken aus Stein ;
in der Aſtronomie leiſteten ſie Großartiges . Medi⸗
ziniſche Aufzeichnungen verraten ſcharfſe Beobach⸗
tungen ; in Staunen verſetzen ihre Verkehrsmittel
ihre Korreſpondenz , ihre Maß⸗ u. Gewichtsordnung :
Poſtkarten aus Ton vor 2550 Jahren wurden gefun⸗
den , unſer Zahlenſyſtem und unſere Rochenkunſt
Zeiteinteilung , aber auch Traumdeuterei und Wabhr⸗
ſagerei fußten zumteil auf der Bildung jener Völker ,
phyſikaliſche und chemiſche Geſetze waren ihnen woßl⸗
vertraut . Es fällt ſchwer , im Rahmen eineßs Be⸗
richts die lebenswarmen Schilderungen auch kur
auzudeuten . Wer dieſe Vorträge verſgumt , verzicht⸗
buüchſtäblich auf einen hohen Genuß Rauſchender
Beifall dankte dem liebenswürdigen Reödner .

Gerichtszeitung .
5 Mannheim , 11 . Dez . Strafkam⸗

mer IV . Vorſ . : Landgerichtsdirekton Du

Hummel .
Die Taglöhnersehefrau Marie Brückmann

in Seckenheim , die wegen ihres Wurſtausſchneide⸗
geſchäfts ſich ein Dienſtmädchen hielt , hat ein

16jähriges Mädchen , das bei ihr diente , zum
Stehlen abgerichtet . Sie zeigte ihm , wie leicht
es ſei , in Läden ſich günſtige Momente zu nutze

zu machen und das Mädchen erwies ſich als ge⸗

lehrige Schülerin . Es ſtahl bei der Filtale
Schreiber und in anderen Läden allerhand Waren

und lieferte ſie ſeiner Dienſtherrin getreulich ab .

Die Diebin wurde heute zu 3 Monaten Ge⸗

fängnis , die Brückmann aber wegen Anſtiftung
zum Diebſtahl und gewerbsmäßiger Hehlerei zu

einer Zuchthausſtrafevon 1 Jahr und
1 Woche verurteilt . Der als Mitwiſſer ange⸗
klagte Ehemann kam mit 1 Woche Gefängnis
davon . Vert . : R, . ⸗A. Dr . Weingart .

Wegen eines Vergehens nach 8 176 Ziff . 3

wird gegen den 29 Jahrealten Kaufmann Adolf
Winkler aus Neckarau eine Gefängnisſtrafe
von 1 Jahre verhängt .

Der Fuhrknecht Guſtav Joiſten aus Gmünd

entwendete in ſeiner Stelle bei Fuhrmann Peter
Barth ein Faß Schnaps im Werte von 65 Mark

und verkaufte es an die Wirtin Aloyſia Plö⸗
chel um 12 Mark . Die Wirtin ſagte zwar

heute , ihr ſei es nur um das ſchöne neue Faß zu
tun geweſen , wegen des Schnapſes hätte ſie das

Geſchäft nicht gemacht Der Fuhrknecht wird zu
3 Monaten , die Wirtin zu 1 Woche Gefängnis
verurteilt .

Auf dem Straßenheimer Hof ſtieg der Knecht
Peter Hübner vor einigen Wochen nachts in

die Geſindeſtube ein und entwendete einem un⸗

dern Knecht ein Paar gute Stiefel . Als rück⸗

fälliger Dieb wird Hübner zu 5 Monaten und 1

Tag Gefängnis verurteilt .

Die Taglöhner Johann Mächerlein , 18

Jahre alt und Joſef Jaroſch hatten gelegent⸗

lich der letzten Kirchweihe in Neckarau einen

mächtigen Radau verurſacht , ein Steinbombarde⸗
ment auf eine Wirtſchaft eröffnet und ſchließlich
ouch geſchoſſen . Vom Schöffengericht iſt
lein zu 6 Wochen Gefängnis und 9

Haft , Jaroſch zu 4 Wochen Gefängnis und 1

Woche Haft verurteilt worden . Die Berufung
der beiden wurden als unbegründet verworfen

Der Zigarrenmacher Franz Wiedmann
aus Weil der Stadt , der am 10 . November ds.
Is . in Hemsbach einem anderen Zigarrenmacher
namens Franz Rößling , 27 Mk . bar ſtahl , wurde
As vorbeſtrafter Dieb zu 5 Monaten Hefängnis
Perurteilt .
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A
Methode . Erfolgreicher Unterr .

Montag beginnen
neue Kurse

.
＋ 24

Buchfünrung , Stenographie u.
Maschineuschr . Prosp . gratis .

Cebrgger, GanderANN *4⁴ 96 8 6 18em Peradeplatz

7282³

Eng lian Lessons
Specialty -

kommersial Correspondenes
R. M. EIIood ,

N à , 19 , 70208

Französisch .
Grammaire — Litterature

Ebgrer satlen — br - aspsndanes
commerciale in der

Eeols frangalse , P3 , 4
oder ausser dem Hause ,

74588

aungssele du
EIgl. Lonzersa ion

ertellt Ausländerin .
Gefl . Anfragen unter

Nr . 74357 an die Exped .
As. Bl . erbeten .

Frünco⸗Anglatſe
Dipl . , erteilt gew . Engliſh
Uu. franzöſiſch . Unterricht .
Privatſtunden u. Klaſſen .
Miss Villiere , N 4 , 2.

9828

II . Mann Auf . ) wünſcht

. nehm .Off. u. 76907 . d. Exp.
lavierunterr .

1 Volmischtes 2
Kaufmann

würde gewiſſenhaft Bücher
und Korreſponbenzabends
führen ober ſich auch an
Jol . kl. Geſchäft beteiligen
Aufragen erbeten unter
Nr . 9195 an die Expedit .

Kegelbahn meren
mieten

für Montag abend .
Mannheimetr Ruderklub ,
Bootshaus , Rheinprome⸗
nade . Näher . Hausmeiſter ,
Telephon 2520. 76729

Vereinslokal
100 Perſonen faſſend , per
1. Januar zu vermieten .
40866 2, 15 .

Teeſpitzen
v. nur allerfein⸗
ſten Blatt⸗Tees

gewon . , an Aroma u. Aus⸗
giebigkeitunübertr . /Pfd .
45 Pfg . Schokoladenhaus
Roſengarten , P 7, 16 . 81

Zahn- Hieller
I . Wüh. Rosenfelder

Deutist

F2 , 14 , Planken .

Tel . 3340.

71205

Zum Sticken
Wlrd angenommen 12, 1 4Oari Hautle ,
Telef . 2804. vis - - vls M 2.

7565g

Mandolinen
Seht ſtal, fabritaln. FinigePreise.

Tellrahlungen. 75398
L. Splegel & Sobn , foh.
dartthh I 1, 14 . kechez

errentene
werden ſchuell und billig
repariert , gereinigt , ge⸗
bügelt und wie neu her⸗
gerichtet . Spezialität in
Umändern von ſchlecht⸗
ſitzend . Kleidungsſtücken .

„ Rapid “
Sehnelderwerkstätte

, 8 . Tel . 5082 .
76221

Damen -
Salon

Johanna Bau

Kopfwaschen 89 Pfg.
krisieren v. 60 Pfg. an 8

Haararbeiten
schnell u. billig

699

J0

Apeneing

Wbnam

J

14
1

65
5

—5

per Stũck

8
185f

SSeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeees

N2,8 Weidner O Weiss N2,8
Für Weihnachten empfehlen sehr preiswerte Wäsche⸗Garnituren

in guten Stoffen und solider Arbeit .

40 per Stũck

— Meihnachts⸗Aufträge erbitten baldigst .

SDSereeee SSSeeeereeeseeeeceeSeeSee

Nr . 3243 Mäk. . 90 per Stück

Für Kinder
iſt die beſte Kinderſeife , da
äußerſt mild u. wohltuend
für die empfindlichſte Haut :

Bergmanns
Buttermilch⸗Seife

v. Bergmann & Co. , Radebeul
A St . 30 Pf . bei : 5
M Oettinger Nfl. , F2, 2, Marktſt .
Conrad Sach e. Mittelſtr . 59,
Moltte⸗Drogerie , B 6, 7a.

Janlendeped-Ampfog
ussfsdd

uegsöſſg

nz

ueuueisis

ueiseq

anu

uf

—
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ſinden ſtreug diskrete
liebevolle Aufnahme bei
deutſcher Hebamme a. . ;
kein Heimbericht ,
Bormund erforderlich ,was
überall unumgänglich iſt . Ba

Witwe L . Baer ,

Naney (Frankreich ) ,
Rue Paſteur 36. 8

ſel Klelder

Erſtklaſſige Damenſchnei⸗
derin welche ſchick und
elegant arbeitet , empfiehlt

u. außer dem Hauſe
4 . 2 4. St . 9

finden l. Aufnahme u.Damen ſtrengſter Diskret . bei
Frau Schmiedel , Hebamme ,
Weinh . , Mittelgaſſe 1. 26

Kaufe Möbelu. Betten
ganze Einrichtungen zu
höchſteu Preiſen . 76716

Frau Becherer , I 6, 7.

Einſtampfpapier
aller Art , unter Garantie
desEinſtampfens , Lumpen
Neutuchabf . , altes Eiſen ,
Metalle u. Gummiabf .
kauft Auguſt Fiſcher , Gr .
Merzelſtr . 44, 1 5 2189 .

7236

Gebrauchte Buͤcher
ſow . ganze Leihbibliothek .
kauft ſtets z. gut . Preiſen
Johs .

938

Schuhe , Möbel , Par⸗
tiewaren , Hausgegen⸗
ſtände , wegen dringen⸗
dem Bedarf 75280

Johle die höcſt. Preiſt

Kissin, IT J, 10
Laden — Tel . 2706 .

Ankauf.
H. Lautenſchlüger

E G . 11
empfiehlt ſich zur

Abnahme aller Arten und
Quantitäten Altmetalle
als : Eiſen , Meſſing ,Kupfer
Zinn , Zink , Blei uſw . ,
desgleichen von Lumpen ,

zapier⸗ und Gummiab⸗
fällen , Wolle und Woll⸗
abfällen uſw . bei reellen

Preiſen . 71607

Getragene Kleider,
Schuhe , Möbel ꝛc.

TFauft Adolft Cahn ,
I 3, 19 . 70950

Getrag. Kleider
und Stiefel

kauft zu den höchſt . Preiſen
L. Herzmann , E 2, 12

Telephon 4296 . 5941

Getkagene Kleider
Schuhe u. ſ . w.

kauft Goldberg
Schwetzingerſtraße 149.

Tel . 7048. 70992

Spiegelſchrank
nußb . pol . 2⸗ od. 3 türig
zu kaufen geſucht .

Offerten unter Nr . 9516
an die Expedition ds . Bl .

DAHe

Jebreinerrae
neu oder gebraucht zu
kaufen gesucht . Näheres
bitte unter Nr . 76949 an
die Expedition ds . Bl .

9 Lu Ferkaufen 5
Diwan gut gearb . ſehr

billig z. verkauſen . Heuſer ,
Kepplerſtr . 13 rechts . 9449

Gut erh . Dam . ⸗Mäntel
u. Jacken bill . zu verk .
9464 B 5, 12 f. St .

Verſchiedene guterhaltene

Möbel
darunt . 3 ſehr gute , neue
Betten , Diwau , Küchen⸗
einurichtung m. Speiſeſchr . ,
fiud zu verkaufen . 9427
Tatterſallſtr . 7, 3. St .
Anzuſehen von —6 Uhr .

Billigste Bezugsquelle

erstkl . Pialos
unübertroffener Fabrikate .
8315 Hüther , B 4. 14.

Neues Chaſſelongue
billig zu verkaufen . 9417

Dalbergſtr . 9 2. St .

MignonFilgelf Hack)
neu , 2 Monat geſpielt .

Ankaufswert Mk. 1650 . —
78850

rlich annoncierten ſingier⸗

2 Paar Schlittſchuhe ,
billig zu verkauf . , 1 Paar

noch wenig getragene Reit⸗
ſtiefel , Größe 41, Militär⸗
Rock und Mütze ( Train ) .
billig abzugeben . 76851

Kaiſerring 30 .
1 hell Nußbaum

Schlafzimmereinrichtg.
1 Pitſch⸗pine

Kücheneinrichtung
mit Linoleum billig z. v.
76701 Stapf . 3 , 11 .

Gas⸗

Beleuchtungskörper
aller Art , ſowie Bade⸗
einrichtungen billigſt bei

0, F. Greulſch, E 4, 7 .

74671

Gebr. Schüler⸗Vioſiuen ,
Noten f. Klavier u. Bioline
bill . aßzug . K 2. 17 . IIILE

Diwan , Schreibtiſch , Aus⸗
ateht . , vollſt . Bett . gr . Kü⸗

Schrank , bill .
Zu verk . E 5, 9 pt . 947

Handwagen bill . abzug .
Metz , ide 8.

Alte

wertvoll . Geige verkauf
Sa , 13 4. St . 9491

1 Kinderpult , Schul⸗
tafel , Kinderſtuhl , Speiſe⸗
ſchränkchen , Eisſchrant ,
Trumeaurx , bill . zu verk .

3, 11 , 2. St . 76914

Ageumulatoren , Glas ,
Blei und Cellulvidzellen
billig zu verkaufen . 9481

4 , „ part .

theater , ſehr gut erhatten ,
bill . abzugeben . 75889

Schimper ſr . 4, II .

Neue lousshöne

lanos
a. Mk . 500 —609 in reich .
Auswahl . Reeller als die
unter „faſt neu “ und ähn⸗

ten Gelegenheitskäufe .

Bei Beuachricht
ſaneſite ösetang jetzt Mt . 1300 . —.

Kaiferring 30 , 4. St .

Ein ſchönes Kaſperle⸗

Mehrere gebrauchte

Sohreibmaschixen
2 Kopiermaschinen
Roneb- Vervielf . Nr. J0

Ppreiswert abzugeben .

Haus Schmitt Nachl .
Heinz Meyne 8

1 4 . I . Tel . 1246 .

Büro - Möbel
Diplomaten

Schrelbtische

Haollla euslenulte
Registratur - Schränke

Schrelhmaswhineniisdue
Grösste Auswalhl
Billigste Preise .

Valentin Fahlbuseh .
2d im Rathaus .

1 Schrank , Bertiko , Bett , Tiſch
Stühle , Nähm . bill . abzug .
Schwetzingerſtr . 60, Schreinkrel

Golonisln.⸗Cinrichnung
Hoizkaen, Ladentzern,

verſchied . Regale , Leitern
jeder Art , kleine Pulte ,
1 gebr . Schreibpult und
Fenſtertritte verk . billigſt

Gelegenheitskauf.

ein Stück Natur i. Kleinen .
Hocheleg . Aquarium , 75 cm
lang , m. Spiegelglasſcheib .
u. geſchliff . Glasplatte , auf
ſchmiedeeiſ . Ständ . , prachtv .
bepflanzt , m. reiz . kl. bunt .
Zierfiſchen , prakt . Heizvor⸗
richtg . , eine Zierde für jed .
Salon , billig zu verk . 9533
Goll , Rupprechtſtr . 18 ,3. St.
Anſeh . 12 —2 u. v. 7 Uhr ab.

Piano
erſtklaſſ . Fabrik , faſt neu

Viola
Anſchaffungsw . M. 300, —
zu jedem annehmb . Preis
zu verkaufen . 9487
Rheindammſtr . 42 , part .

Gärtnerei
mit Wohuhaus , Geſchäſts⸗
haus , ſowie Bauplätze
krankheitshalb . z. verkauf .

Offerten unt .J. M. . 9479
au die Exped . d. Bl .

Weihnachts
Gelegenheitskauf .

Mod . eleg . faſt neuer
kompl . Salon ca. 40 Proz .
unt . Einkauf , fern . Sport⸗
kinderw . , Badewanne ꝛc.
bill . z. v. 17¹

13

Junge Zwergſpitzer
reiuweiße u. ſchwarze zu
verkaufen . 9478

Ludwigshafen am Rh. ,
Hartmannſtr . 30, 4. Stock ,

atb . Möbe
in allen Holzarten
liefert als Spezialität

D. Aberle, 6 3,9
Fernsprecher 1526 .

Verlangen Sie unver -
bindlichen Besuch .

Vornehm. Weihn. ⸗Geftenl Neues Haug
gute Lage, 4ſtöck . u. Gauben ,
Querbau , gr . Hof , Tor⸗
einfahrt , gr . u. kl. Werk⸗
ſtätte , Büro , gut rentier .
zu jedem Geſchäftsbetrieb
geeignet , auch event . für
Stallung , Garage , Laden ,
wegen Geſchäftsverlegung
preiswert zu vertaufen .
Kleine Anzahlung . Off . u.
Nr . 9479 a. d. Exp . d. Bl .

Seollen Hnden!
Stellun erh .ijg. Leute

U. —3 mon .
Ausb . als Rechnungsf . ,
Sekretär , Buchhalt . Ver -
Walt . , auch briefl . ohne
Berufsstör . Prosp . uins .
Unterrichtsr Tragnitz -Leisnig 8b.

13046

Tüchtiger

Lagerbuchhalter
mit guten Materialkenut⸗
niſſen und ſchöner Hand⸗
ſchrift , der gewiſſenhaft u.
ſauber arbeitet , für Karto⸗
thek von großer Maſchi⸗
neufabrik geſucht . Offert .
mit Angabe bisheriger Tä⸗
tigkeit , der Gehaltsanſpr . ,
des Eintrittstermins nebſt
Beifügung von Zeugnis⸗
abſchriften unt . Nr . 76901
an die Exped . ds . Blattes
erbeten .

JJ. Mann
welcher in Stenographie u .
Schreibmaſchine ( Adler )
bewandert iſt , auf hieſig .
Schiffahrts⸗ u. Aſſekurauz⸗
bureau geſucht . Offerten
mit Zeugnisabſchriften . “
Gehaltsanſpr . u. Nr . 76881.
an die Exped . ds . Bl .

Erſter Magazin⸗
berwalter

zum mögl . bald . Eintritr

731⁴2

Günſtige Gelegenheit !
Guterhaltener Salon

und Schlafzimmer , Leder⸗
u. Rohrſtühle , Gaslüſter
vorteilhaft zu verkaufen .

Anzuſehen nachmittags
zwiſchen 3 u. 4 Uhr Eli⸗
ſabethſtr . 11, III . 76892

1vollſtändig neuer , pracht⸗
voller 76848

Blumentiſch
( Kunſtſchmiedearbeit ) iſt
preiswert zu verk . Der⸗
ſelbe iſt zu beſichtigen
zwiſchen ½1 —2 Uhr

Dammſtr . 17 , 3. Stock .

Laftmotor⸗Wagen
billig zu verkaufen .

Sch. Glock, G. m . b H.
Maunheim . 76944

2 neue eſchene Laden⸗
theken m. pol . Blatt bill .
zu verk . F 6, 3. 9542

Gebrauchter

Aabadeofen
mit Zimmerheizung preis⸗
wert zu verkaufen .

Beſichtigung täglich von
½1 —2 Uhr . 76930

Friedrichsplatz 14, 4. St

Beſonders prefswert

2 Vorplatmöbel
wenig gebraucht

billig abzugeben . 2506

Landes , J5 , 4 .
3 gleiche Lüſter

für Gas u. Elekt bill abzug .
Kirchenſtr . 10, Hinth . pt . “71

Lcgerschelten
Miekerei nit bate

in Biernheim zu verkauf .
od .zu vermieten . Zu erfr .
Friedrichsring 46 ,J. S 8800

Friedr . Vock d 2, 4.
79833

Kanarien⸗Edelroller
m. wunderſch .
Ig. Geſangst .
Geſtatte STa⸗
ge Probezett ,

zu verkaufen oder zu ver⸗

Oeſtl . Stadterweiterung .
Villa

mieten . Telephon 4734 .
76860

nicht gefallen

von groß . Maſchinenfabrik
und Eiſengießerei in dau⸗
ernde Stellung geſucht .
Bewerber , die ütber lang⸗
jährige Zeugniſſe a. ähnl .
Stellungen verfüg . u. erſte
Kräfte auf dieſem Gebiete
ſind , wollen ſich unt . Ein⸗
ſendung von Zeugnisab⸗
ſchriften u. Aufgabe von
Referenzen und Gehalts .
auſprüchen , nebſt ausf .
Mitteilung über ihrebin⸗
herige Tätigkeit meld . unt
Nr . 76902 a. d. Exp . d. Bl .

Geueralagentur
für Kranken⸗ Unfall⸗Ster⸗
begeld⸗Verſicherung zu
vergeben . Neue Kombi⸗
nationen .Hoher Verdienſt
Nichtfachlente werden ein⸗
gearbeitet . 8

9607

Unitas
Fraukfurter Verſicher⸗

ungs⸗Geſellſchaft . ⸗G
Frankfurt a. M. Direk⸗

tion und Hauptkaſſe :
Zeil 29 und 31.

Für das ganze Jahr
1913 ſuchen wir einige
tüchtige 2192

Dachziegelmacher .
Partien für Haudſtrich
bei hohem Verdienſt .

Relis & Bund
venheim . Straßburg

Sofort 1 Mann geſucht ,
der über —700 Mk. ver⸗
fügt . Wochenlohn 30 —32
Mark . Gefl . Offt . u. Nr
9570 an die Exp . ds . Bl .

Iutelligent. Fräulein
ge ucht ,

gewandt in Stenographie
und Maſchinenſchreiben ,
als Steuotypiſtin und zur
Mitarbeit bet den üblichen
kaufm . Arbeiten wie Regi⸗
ſtratur , Statiſtik ete . Be⸗
werberinnen , die einige
Kenntnis im Franzöf . u.
Engliſch . haben , werden be⸗
vorzugt . Eintritt nach Ver⸗
einbarung . Bewerbungen
mit Gehaltsanſprüchen u.
Zeugnisabſchriften an

Joh . A. Benckiſer
Chemiſche Fabrik

Ludwigshafen a. Rh .

Jüngeres Früulein
als Lehrmädchen gegen
ſofortige Bergütung per
1. Januar geſucht .

Offerten unt . Nr . 9315
an die Expedition ds . Bl .

tauſch . bereit⸗
willigſt um.

8
wahl in ſonſt .

Sing⸗ u. Ziervögeln und
en aller Art . 9082

J . Nullmeyer 68 , 11
Aekteſte Vogel⸗ u. Futter⸗
„ bandlung am Platze .

ebr . Klavier , fehr ant
erh . bill . zu verkaufen .

L 10 . 2. parterre .

Fal neuer Bi erſcrum
für Mk. 100 . — zu verkauf .
Befichtig . zw. 12 —2 Uhr

Sshart & nauk , 6 4, 4.
7680³

eeeeeeeeeeeeeeeeee ;

mit nurl . Hypo .

MNoliuliaus
in der Oststadt

auch zum Alleinbeuof -
nen ęreignei , Wohn .
Alelen , Centeulpetzung :
Rele belastet , eitunter
Schatsuug an verk .

Ey . wird Hypothet in
Zafilung genommen .

Ndhieres duret : dorss

HFaul Loeb ,
Zmmqabilien , P 3, Id ,

Teleph . 7171Sch . Sanzier 87, 1 Kr. l .

Mädchen Jabro
einige Stund .

für Vorm . zu leicht . Haus⸗
arbeiten geſucht . 9540
Lange Rötterſtr . 52, III . r .

„ 0

Frau Joſ . Spiegelhalter⸗
Bilek , Damenſchneiderin ,

3 76935—2

Lmeschen geſucht .
IL 12 , 6 part . 76919

Saub . Monatsfran
zum 15. d. M. von morgens
h ür geſact de—



rn

Mannheim , 13 . Dezember 1912 3. Seiet .

0
Inhaber : LOUIS GGHRNG

Paradeplatz
( Oeschäftsgründung 1822 ) .

Empfehle für Weihnachten meine

i NEUHEITEN in

Juwelen , Gold - u . Silberwaren
in vornehm gediegener Geschmacksrichtung ,

grosser Auswahl und allen FPreislagen .

Fahrner - Künstlerschmuck

Spazierstöcke Reitstöcke Damentaschen

Uhrarmbänder

= = Ooldene Herren - und Damen - Uhren

nur erste Fabrikate und Original - Marken unter Garantie .

D J, 4

General⸗Anzeiger , Badiſche Neueſte Nachrichten ( Mittagblatt ) .
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Ahmaschinen
nähen . sticken . stopfen .

Wohlfeile Kleider-Stofte

Reste⸗ und Coupon - Verkauf
K & voa Woll⸗ und Seidenstoffen „

Ciolina Rübler
Modewaren

zu Weihnachten .
Unser

hat heute begonnen . 28505

Sroge Posten Wolle u. Seiden ooupons

für Blusen, Kleider und Costumes reichend ,

ſiad auf Tifchen zum Verbauf ausgelegt und

bieten durch ihre überaus billigen Preile

Wirlcliche Vorteile beim Einkauf von Weih⸗

nachtsgeſchenken . In unſerer Abteiſung

fertige Konfektion
ſind großhe Poſten Damen - Mänteſ und

Morgenröcke , lämtliche Waschbluſen
Tanzkleider und Jupons ebenfalls be -

4 c„ deutend zurückgeſetzt . » » »

Inh . : A . Kübler B 1, 1
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Frachtbriefe
aller Art in teder Anzahl ſtets vorrätig in der

Dr . H. Haas' ſchen Buchdruckerei⸗

Leihbibliothek

Singer

Sie nd das niüitz lichste
Mochfsgescherk

für jedes klalls ,

C Nähmaschinen Act . Ges .
Mannheim , MI Nr . 2, Breitestrasse . 26363

Aufnahme neuer Bücher stets sofort nach Erscheinen .

Abonnements : monatlich von Mk. . — an, jährlich von Mk. . — an .

Auch nach auswärts . — Ausführliche Lesebedingungen gratis und fran

Brockhoff & Schwalbe o1

Ausser Abonnement : Berechnung tagweise . 19955

1 Brennerel Rolle, 0 7, 202

pfiss Telenhon 3036 .

Anfertigung von Stoffknöpfen .
flaeh und halbkugel 21004

Braunkohlen - ietürtz
waggonweiſe für daunernde Abnahme zu kaufen geſucht .

Offert . u. Chiffre 7ög84 an die Exvedition d. Bl .

in eichen ( kann

werden ) , ff. Ton ,
Garantie billig g
abzugeben .
9468

Piano
Einrichtung paſſend gebeizt

Altſchuh
Gr . Merzelſtr . 7.

Ein vollſtändig . eichenes
Schlafzimmekaras .
Preis Mk. 270 . Eine

Schreihmaſchine
( Syſtem Ideal ) wenig ge⸗

1 Betkſtelle mit Patentroſt
bill . zu verk . Jungbuſch⸗
ſtraße 32/34 , H. II . I. 7091

Wegen Verlegung meines Lagers
bis 15. Dezember werden ca . 70 Stück prima

— Ksassenſchränke -
pitſch⸗pine Kücheneinrich⸗
tung Mk . 110 . —, Spiegel⸗
ſchrank , pol. Schrank , voll⸗

braucht , preisw . zu verk .
Off . u. Nr . 76958 a. d. Exp .

Größeres Kaſperltheater
zu verkaufen . Näh . 9569

Meerfeldſtr . 65, 3. Stock .

in allen Größen , 100 Stück Geldkaſſetten ,
zu jedem annehmbaren Gebot abgegeben .

: : : Intereſſenten ſind höflichſt eingeladen . 27 ::

Gelegenheitskauf für
Brautleute !

Sclafzimrer un) Küche
billig zu verk . G 5, 16, pt .

76952

ſtänd . Betten wegen Platz⸗
mangel billig zu verkauf .
76873 4 , 20 , Hof .

zu jeder

10 Jahre
egen bar Gut erhalteuer ſchwarzer

Gehrock⸗Auzug zu ver⸗
kaufen .R 6, 4. 2. St . 9565

Faſt neuer

Zuumerapparat
für Heißluft⸗ u. Dampf⸗
bäder bill . zu verk .

Baller , P 7, l7 .

Ir . Schikfers , Ilannheim 5
Alphoruſtraße 13. Teleſonu 4323 ,

3 Harmoniums 2 .
M .50 bis M. 300 z. verk . Hüther , Klavierlager ,B4, 14.

— : . ¶˙ſA ; « ẽN . ——

9477

5

Der Wilderer .
Novelle von Adolf Stark .

Von der Bahnſtation in das Dorf iſt eine gute halbe
Stunde , wenn man der Landſtraße gleich folgt . Nimmt man

aber den Weg durch den Wald , der gleich hinter dem Bahnhof
links abbiegt , ſo geht man kaum zehn Minuten . Wohl ein

oder öfters bin ich den ſchmalen Fußſteig gegangen ,

zwiſchen den ſchweigſamen Tannen hin , und nie iſt mir der

Gedanke gekommen, daß man ſich da irren könnte .

Und doch bin ich irre gegangen . Freilich , der dichte Schnee
bedeckt den Waldboden , daß von dem ausgetretenen Steig nichts
zu ſehen iſt , und im Dunkel der Nacht , das nur wenig gemildert

wird durch ein fahles Schneelicht , einen Schimmer , der eben

tattet , die Umriſſe der Gegenſtände zu ſehen , dieſe ſelbſt
aber ins Ungewiſſe verſchwimmen läßt , in dieſem Halbdunkel
ſieht das ſchon tauſendmal Geſehene fremd und ungewöhnlich
aus . Zehn Minuten ſtampfe ich ſchon durch den tiefen Schnee
und noch immer will der Kirchturm nicht zwiſchen den Baumen

auftauchen . Der Kirchturm , den man doch eine geraume Zeit
früher ſieht , als die kleinen Häuschen und Hütten , welche ſich
an die Kirche anſchmiegen , wie Kinder an die Mutter , wenn

der ſchwarze Mann vor der Türe ſteht .
Endlich wird es lichter zwiſchen denhochragenden Stäm⸗

men . Eine Waldwieſe ! Ich verſuche mich zu orientieren und

meine Augen bohren ſich in das Dunkel . Hebt ſich dort nicht
von den Bäumen im Hintergrund eine dunkle Maſſe ab , die

wie eine Hütte ausſieht ? Ich wate durch knietiefen Schnee
darauf los . Mein Auge , an die Dunkelheit gewöhnt , erkennt

allmählich die Umriſſe . Ein einfaches Blockhaus iſt es , wie es

die Holzknechte zu errichten pflegen , wenn ſie oſt tage⸗ und

wochenlang ſern von jedem bewohnten Ort im Walde kam⸗

pi müfe Nun , beſſer wie nichts . Ein Strohlager werde

ich da drinnen finden und eine rohe Feuerſtelle . Das muß

genügen für die paar Stunden , bis es heller wird und ich mich
wieder zurecht finde .

Wenige Schritte noch bin ich von der Hütte entfernt , als

plötzlich eine laute und befehlende Stimme mir entgegenruft :

„ Hände hoch oder ich ſchieße . “
Unwillkürlich gehorche ich. Aus dem Dunkel löſt ſich eine

Geſtalt und kommt auf mich zu . Das Geſicht kann ich nicht
erkennen , aber die Umriſſe des kräftigen Körpers heben ſich ziem⸗

lich ſcharf von der Schneedecke ab . Ich kann gerade noch be⸗

merken , daß der andere das Gewehr ſchußbereit in der

„ Vorwärts “ Unter dem Banne des drohenden Flinten⸗
rafes ſtolperte ich haſtig , ſo ſchnell ich vermag , durch die niedere

Hand hält .

Türe . Nach einer kurzen Pauſe flammt ein Licht auf ; der

andere hat eine Laterne angezündet oder die Blende ſeiner
Leuchte geöffnet . Wir blicken einander ins Geſicht und gleich⸗
zeitig entringt ſich uns beiden ein Ausruf des Erſtaunens .

„Sie , Förſter Wagner ? Mir wird auf einmal ganz wohl
und leicht ums Herz . Beinahe möchte ich lachen , wenn nicht
das finſtere Geſicht des Alten meine Heiterkeit unterdrücken

würde . Ich werfe mich auf einen Strohhaufen in der Ecke,
ſtreife die naſſen Oberkleider und Schuhe ab und verſuche es

mir behaglich zu machen . Plötzlich erliſcht das Licht . An dem

ſchmalen Fenſter ſehe ich die Silhouette des Alten , von mir

gewandt , ins Freie ſtarrend .
„ Wieder nichts . Wo kommen denn ſie jetzt her , Doktor ,

in nachtſchlafender Zeit , hierher , mitten in den Wald ? Verirrt

haben ſie ſich ? Ja , ja , die Dunkelheit und das Schneelicht
täuſchen . Statt ins Dorf hierher zur Steigerbaude . Da haben
ſie ſich tüchtig verlaufen . “

Ich ſtrecke mich behaglich unter einer rauhen Wolldecke , die

ich irgendwo aufgeſtöbert habe .

5 350 hielten mich wohl für einen Wilderer , Herr Förſter ?
as ?“

Ich höre , wie er mit den Zähnen knirſcht und aus ſeinen ab⸗

geriſſenen Worten klingt die zornige Erregung heraus .

„ Der Schuft , wenn der ſo fortfährt , iſt in einem Jahre
das Revier rein ausgeplündert . Donnerwetter , gewildert iſt
immer ſchon etwas worden im Revier . Man ſitzt den Kerl ' s

auf den Kappen , das iſt verdammte Pflicht und Schuldigkeit ,
aber ſchließlich , — niemand als ein Jäger verſteht es ſo gut ,
wie die Jagdleidenſchaft einen fortreißen kann . Und an dem

Haſen , oder wenn ' s hoch geht , dem Rehbock ging die herrſchaft⸗
liche Jagd nicht zugrunde . Aber das , was da in den letzten

Wochen vorgeht , iſt ſchon das reine Morden . Drei Hirſche
in einer Woche . Das iſt kein Raubſchütz aus Leidenſchaft , das

iſt ein Geſchäftsmann , ein Kerl , der das Wild abſchießt und

an irgend welche Winkelwirte in der Stadt verkauft . So ein

Schuft ! Aber wenn ich ihn erwiſche , dann — “

Ich höre den Alten wieder vor Zorn mit den Zähnen
knirſchen . Begütigend rede ich auf ihn ein . „ Na , nur kaltes

Blut , Wagner . Alle Welt , und der Herr Graf beſſer wie jeder
andere weiß , daß Sie Ihr Revier in Ordnung halten , wie kein

zweiter im Land . Wenn einmal Ungeziefer in den Garten ein⸗

bricht , iſt der Gärtner nicht ſchuld . Und jetzt muß ich mit ihnen

in meiner Eigenſchaft als Arzt und als Freund ein ernſtes Wort

ſprechen . Ein Mann in ihren Jahren darf bei ſolchem Wetter

nicht mehr die ganze Nacht draußen zubringen . Warum ſchicken
Sie nicht einen Ihrer Gehilfen oder meinetwegen Ihren Sohn ? “

„ Den Fritz ?“ Der Alte fährt empor und lauſcht geſpaunt
ins Freie . Draußen iſt es beinahe hell . Der Mond ſteht am
Himmel und beleuchtet ſcharf und grell die Unigebung . 85

„ Nein , es iſt nichts . Ich glaubte , daß dort drüben im
Gehölz ſich etwas bewege . Warum ich⸗ nicht ven Fritz ſchicke ,
fragen Sie ? Der war ohnehin die ganze vorige Woche Nacht für

Nacht draußen . Aber ging er nach Norden , dann knallte es

im Süden . Am nächſten Morgen fanden wir regelmäßig cuf
der andern Seite des Revieres die Spuren der Wildererarbeit .
Da bin ich heute ſelbſt hinaus gegangen . Der Junge braucht
einmal Ruhe hat ſich ſie redlich verdient . “ 5

Aus ſeinen Worten klingt befriedigender Vaterſtolz . Ich
höre es gerne , weiß ich doch , daß zwiſchen Vater und Sohn picht
immer das beſte Einvernehmen geherrſcht hat . Das war damals ,
als der Fritz mit der ſchwarzen Katrein ging , dem ſchönſten , aber

auch dem ärmſten Mädchen des Dorfes .
Tragödien des Geldes gibt es auf dem Dorfe ebenſo , wie

in der Stadt . Der Unterſchied iſt nur ein zahlenmäßiger . Hier
handelt es ſich um Zehntauſende , dort um ein paar lumpige
Hundert . Aber die Wertmeſſung iſt eben verſchieden . Und

Wagner , ſo ſtreng redlich er auch ſonſt war , hier zeigte ſich die

zähe , habgierige Bauernnatur . Sein Fritz , welcher dereinſt ſein

Stelle 155 ſollte , mußte unbedingt etwas erheiraten . Der

Beſitzloſe war in den Augen des erbgeſeſſenen Mannes nicht
viel beſſer als ein Lump .

In der Geſellſchaft ſpricht man nicht viel über ſolche Affären
auf dem Lande iſt man weniger empfindlich . Ich konnte ruhig
meine diesbezüglichen Fragen ſtellen , ohne fürchten zu müſſen ,
daß ſich Wagner darüber beleidigen würde .

„ Das iſt aus , hoffentlich ! Ich habe dem Fritz klargemacht ,
daß ſeine Zukünftige keine Bettlerin ſein dürfe . Gegen die
Katrein habe ich ja nichts , ſagte ich, aber ſie iſt mir nur dann
als Schwiegertochter willkommen , wenn ſie wenigſtens ſi
hundert Gulden in die Ehe mitbringt . Na , und das ha
eingeſehen , der Fritz und — — — “

Mitten in der Rede brach er ab , riß die Tür auf und ſti
ins Freie . Ich konnte ihm nicht gleich folgen , da ich erſt
Schuhe wieder anziehen mußte . Durch die offene Tür
eine Stimme zu mir : „ Steh , Burſche , oder ich ſchieße
noch einmal und noch einmal . Dann krachte ein Schuß .
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